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Die Zahlen der Woche 
Symptome der Verbrauchsentwieklung 

Das Anwachsen des gesamten Verbrauchs hält sich in der letzten Zeit ziemlich genau in dem Rahmen, 
den die Zunahme der Einkommen vorschreibt. Die Einzelhandelavmisätze sind im letzten Jahre fast ebenso 

stark gestiegen wie das Einkommen aus Lohn und Gehalt. Im einzelnen ist die Zunahme größer oder geringer 
als das Wachstum der Einkommen, je nachdem, ob es sich um „elastischè oder „starre" Verbrauchsarten 
handelt. Hinzu kommt, daß sich die großen Wandlungen, die in den letzten Jahren im Gefüge der deutschen 
Volkswirtschaft eingetreten sind, auch in der Gestaltung des Verbrauchs ausprägen. Die Zulassungen von 
Personenkraftwagen etwa sind heute mehr als dreimal so groß wie in den ersten Monaten des Jahres 1933, 
die Zulassungen von Krafträdern sogar viereinhalbmal so groß; die EinzelhandeImmtsätze in Hausrat und 
Wohnbedarf haben sich inzwischen fast verdoppelt. Nicht ganz so stark wie das Einkommen ist auf der anderen 
Seite etwa der Fleischverbrauch oder der Verbrauch an Tabakwaren gestiegen. Der Verbrauch von Siel-, 
fruchten ist im letzten Jahre - vor allem wohl infolge des Ausbleiben der spanischen Einfuhren - sogar 
erheblich gesunken. 

Verbrauchsarten Einheit 

I 
I 

1928  1929  1932 1933 1934 1935 19W 

1. Halbjahr 1937 
Zunahme in v. H. 

gegen  

1.Hi.1933'1.Hi.19 

Werte 
Einzelhandelsumsätze insgesamt   
davon In Verbmachs- und Genußmitteln 
„  in Textilien und Bekleidung   
11  in Hausrat und Wohnbedarf   

Fleisehverbrauch')   
Verbrauch an Tabakwaren   
Einnahmen der Reichsbahn aus dem Per-
sonen- und Gepäckverkehrt)   
Mengen 
Fleischverbrauch   
Zuckerverbrauch   
Kaffeeverbraucht)   
Verbrauch an SOdf ehten')   
Bierverbrauch   
Fremdemneldungen von Inländern')   
Zulassungen von Personenkraftwagen   
Zulassungen von Krafträdern   
Zigarrenverbrauch   
Zigarettenverbrauch   

Mrd. .71JC 
11 

min. Tll 
11 

11 

1000 t 
1000 dz 
„ 

1000 hl 
1000 

Mill. Btck. 
11 

36,3 
12,2 
8,0 
3,2 

7 246 
2 806 

1 443 

3 361 
14 800 
1 355 
4 990 
55 288 
4 476 

6 804 
32 741 

36,6 
15,5 
10,0 
4,6 

7 914 
2 872 

1423 

22,7 
10,5 
5,9 
2,4 

4 762 
2101 

901 

3 302  3 177 
14 931  13 115 
1 481  1 297 
4 964  5 167 
56 705  33 345 
4 241  2 483 
95,6  41,1 

56,4 
6 820  5 495 
33 285  31 348 

21,8 
10,0 
5,8 
2,3 

4 893 
2046 

846 

3208 
12 938 
1 297 
5 612 
33 072 
2 536 
82,0 
57,8 
6 272 
32 833 

24,2 
10,5 
6,8 
3,0 

5 742 
2185 

917 

3 571 
14 008 
1 507 
5 859 
36 747 
$017 
130,9 
89,6 
7 418 
36 116 

25,2 
11,4 
6,9 
2,9 

5 999 
2 229 

989 

27,8 
12,3 
7,6 
3,6 

5 934 
2 333 

1 070 

3 512  8 406 
14 473  15 110 
1476  1 554 
5 306  589-7 
38 699  39 496 
3 374  3 912 
180,2  213,2 
135,5  184,9 
7 821  8 294 
36 752 1 88 217 

36,4 
27,4 
42,7 
81,8 
33,6 
19,8 

37,6 

11,6 
26,4 
41,9 

-37,1 
30,8 

6)99_8 
206,6 
341,0 
48,7 
22,3 

6,0 
12,9 
18,3 
1,2 
6,3 

10,3 

1,5 
13,6 
23,8 

-41,2 
6,0 

t) 20,0 
0,7 
34,8 
6,4 
5,6 

1) Mengen, multipliziert mit den Einzelhandelspreisen repräsentativer Städte. - t) Ohne Beförderungssteuer. - e) Mehreinfuhr - ') In 
10 Orten. - t) Jeweils 1. Vierteljahr. 

Zur Entwicklung des Einkommens aus Lohn und Gehalt 

Das Institut für Konjunkturforschung hat das Einkommen aus Lohn und Gehalt neu 
berechnet. An Hand dieser Zahlen läßt sich zeigen, daß das für Verbrauch und Erpairnime 
frei verfügbare Einkommen im Lauf der letzten Jahre erheblich gestiegena ist. Real gerechnet -
also unter Berücksichtigung der verschieden hohen Lebenshaltungskosten - ist der Stand von 
1928 und 1929, den Jahren des letzten Hochstandes, bereits überschritten worden. 

Das Roheinkommen aus Lohn und Gehalt  Wehrmacht und Arbeit-dienst, ohne Pensionen), 
Das „Brutto"- oder Roheillkoluinen aus Lohn  beträgt im zweiten Vierteljahr 1937 ungefähr 

und Gehalt, also die hohn- und Gehaltssumme der  9,37 Mrd. '.7r, £.  Es ist gegenüber dem zweiten 
Arbeiter, Angestellten und Beamten (einschließlich  Vierteljahr 1936 um ein Zehntel, gegenüber dem 
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„  „  „  1936  780 „ 
11 11 11 

zweiten Vierteljahr 1933 um die Hälfte gestiegen.  rechnung des Reineinkommens sind deshalb-diese 
Dabei hat sich der Abstand gegenüber dem Vor-  Beträge vorweg vom Roheinkommen abzuziehen. 

jahr gerade im letzten Jahr vergrößert.  Ver-  Auf der anderen Seite sind wiederum die Geld-
glichen mit dem  zweiten Viertel des voran-  Beträge hinzuzuzählen, die in der Form von „ab-
gegangenen Jahres ist das Einkommen aus hohn  geleiteten" Einkommen den Arbeitern und An-
und Gehalt nämlich gestiegen  gestellten zufließen. Denn auch sie stehen für den 

im zweiten Vierteljahr 1934 um 960 Mill. ,U  Verbrauch frei zur Verfügung. Es handelt sich 
dabei vor allem um die Arbeitslosenunterstützungen 

1935 „ 670  „  und die baren Leistungen A- Krankenversicherung. 

1937 „ 880 „  „ ,  Nicht zum Reineinkommen aus Lohn und 
Gehalt sind die übrigen Sozialrenten usw. zu 
rechnen, weil sie zum weitaus größten Teil an 
Personen ausgezahlt werden, die bereits aus dem 
Arbeitsleben ausgeschieden sind; sie gehören also 
nicht zum Reineinkommen der im Beruf stehenden 
Arbeiter, Angestellten und Beamten'). 

So berechnet ist das Reineinkommen der (be-
schäftigten und arbeitslosen) Lohn- und Gehalts-
empfänger, also das Einkommen nach Abzug der 
Steuern und der Sozialbeiträge und einschließlich 
der abgeleiteten Einkommen, im zweiten Viertel-
jahr 1937 um 39 v. H. höher gewesen als im zweiten 
Vierteljahr 1933 und um etwa 8 v. H. höher als 
in der gleichen Zeit des Jahres 1936. 

Die gesetzlichen Abzüge vom Einkommen aus 
Lohn und Gehalt hatten 1933 mit etwa 12,5 v. H. 
ihren höchsten Stand erreicht, da sich erst jetzt 
die in der Krise vorgenommenen Erhöhungen voll 
auswirkten. Von 1934 an machten sich dann die 
Senkungen der Abzüge bemerkbar, die seit 1933 
vorgenommen worden waren; die „Belastung" 
fiel bis auf etwa 11,8 v. H. im Jahre 1935. Mit 
der stärkeren Zunahme der Einzeleinkommen steigt 
seitdem die Belastung infolge der Steuerprogression 
wieder etwas an; im Jahr 1936 betrug sie 12 v. H. 
Im ganzen sind die Abzüge 1936 also niedriger 
gewesen als 1933. 

Der Rückgang der Arbeitslosigkeit seit 1933 
hat dazu geführt, daß ein immer kleinerer Teil 
der Arbeiter und Angestellten von Unterstützungen 
lebt; 1932 wurden noch 2,93 Mrd. ,X£ Unter-
stützungen im Rahmen der Arbeitslosenhilfe ge-
zahlt, im Jahre 1936 dagegen nur 0,84 Mrd. A£. 
Im zweiten Vierteljahr 1937 erreichten die Unter-
stützungen nicht einmal mehr 15 v. H. des Be-
trages im zweiten Vierteljahr 1932.  Das Bein-
einkommen der Arbeiter und Angestellten besteht 
also heute zu einem viel kleineren Teil aus „ab-
geleiteten" Einkommen als 1932 oder 1933; dies 
erklärt, warum das Reineinkommen weniger rasch 
gestiegen ist als das Roheinkommen. 

EINKOMMEN AUS LOHN UND GEHALT̀ ) 
RoheihFommenssumme, w"eMe/jahr/r1�i SoSArzunyenrir11,97/raroen.RrfL 
12  12 

Mrd.fR.bL  -  , Ursprungszahlen  -  Mrd.fRrit 

10  10 

Saisonsrhwankunge 
ausgeschalter 

6;27;; 

nnnnu�nnnnnnnnnnn 6 

1925 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 
�̀) Artleder, AnyesJe//M und Beam/e �ei�sch/. Ardei%s-

1£K.37  oiensrur�diYehrmach, ahne?ensibnen) 

Vol ersten zum zweiten Viertel des laufenden 
Jahres hat sich der Anstieg zwar etwas abge-
flacht: die Zunahme des Einkommens aus Lohn 
und Gehalt beträgt in diesem Zeitraum 730 Mill. ,9A 
gegenüber 810 M U. A£ in der gleichen Zeit des 
Jahres 1936. Ähnliche Schwankungen im Wachs-
tum der Einkommen haben sich aber in den 

Das Roheinkommen aus Lohn und Gehalt*) 
in Mrd. IM 

zeit  1929 1930 1 1931 1932-T-193 71-19-3741935 ' 1936 19371) 

1. Vj.... 10,25I 10,35 8,59  6,32 6,09 6,18 7,50 8,18 9,14 
2. „ ... 11,39 10,47 8,80 6,56 6,58 7,54 8,21  8,99 9,87 
3. „ ... 11,76 10,48 8,51  6,62 6,80 7,781 8,56 9,40 
4. „ ... 11,07 9,67 7,76  6,49 6,88, 7,76; 8,49 9,28   
Summe 44,47140,97 33,56 26,00 26,34 29,86132,76 35,86  . 

°) Lohn- und Gehaltesumme der Arbeiter, Angestellten und Be-
amten (einschl. Arbeitsdienst und Wehrmacht; ohne Pensionen). 
Neue Berechnung des Instituts für Konjunkturforschung . - 1) oor -
liiufig. 

letzten Jahren wiederholt gezeigt, ohne daß 
hieraus schon auf eine Wandlung  geschlossen 
werden dürfte. Es ist jedenfalls damit zu rechnen, 
daß das Roheinkommen aus Lohn und Gehalt im 
ganzen Jahr 1937 ungefähr 39,3 Mrd. .R£ be-
tragen wird, gegenüber 35,9 Mrd. RM im Jahr 1936. 

Das „Reineinkommen'4 

Das Einkommen aus Lohn und Gehalt ent-
spricht als „Roh"einkommen nicht ganz dem 
Betrag, der bei den Einkommensbeziehern für 
den Verbrauch oder für Ersparnisse „frei" ver-
fügbar ist. Schon ehe der Einzelne seinen Wochen-
oder Monatsverdienst in die Hand bekommt, sind 
davon Steuern (Lohnsteuer, Bürgersteuer usw.) 
und Sozialbeiträge einbehalten worden. Zur Be-

Das „RealGQeinkommen 

Ein Ausdruck für die gebesserte Lebenshaltung 
ist das gestiegene Reineinkommen erst dann, 
wenn man die Preisveränderungen berücksichtigt, 
die inzwischen eingetreten sind. Nach der Reichs-
indexziffer sind die Lebenshaltungskosten vom 
zweiten Vierteljahr 1933 bis zum zweiten Viertel-
jahr 1937 um nicht ganz 7 v. H. gestiegen, waren 
aber immer noch um 17 v. H. niedriger als im 
zweiten Vierteljahr 1928.  Berücksichtigt man 

r) Die Beiträge zwo Wlnterhilfswerk sind hier nicht berücksichtigt, 
da sie das Reineinkommen nicht beeinflussen. Was auf der einen Seite 
als Beitrag geopfert wird, kommt auf der anderen Seite in Form 
von Unterstützungen wieder hinzu: Unberücksichtigt bleiben auch die 
Beiträge zur DAF. 
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diese Veränderungen. der Lebenshaltungskosten,  nun hier und da versucht, diesen Erfolg zu verklei-
stellt man also das Reineinkommen in gleich-  nern, indem man behauptet, dieZunahme des realen 
bleibender Kaufkraft dar, so gelangt man vom  Reineinkommens sei lediglich darauf zurückzu-
„Reineinkommen" zum „realen Reineinkommen"  führen, daß die früher Arbeitslosen jetzt Be-
der Lohn- und Gehaltsempfänger. Das reale Rein-  schäftigung gefunden hätten.  Das reale Bein-
einkommen hat im zweiten Vierteljahr 1937 seit  einkommen der Beschäftigten allein sei seit 1933 
dem zweiten Vierteljahr 1933 um 30 v. H., seit der  erheblich gesunken. 

gleichen Zeit des Jahres 1936 um nicht ganz 8 v. H.  In Wirklichkeit ist auch das reale Reinein-
zugenommen. Die Arbeiter, Angestellten und Be- kommen des einzelnen beschäftigten Arbeiters 
amten in ihrer Gesamtheit konnten im ersten  und Angestellten vom zweiten Vierteljahr 1933 

bis zum zweiten Vierteljahr 1937 um 9 v. H. ge-
stiegen und ist heute etwa 8 v. H. höher als im 

,REALES R E I N E I N KO M M E N"  Jahre 1928. Selbst wenn man diese Zahlen mit 
DER LOHN -L E S P EGEHALTSEMPFÄNGERINEINK    EN" Vorsicht behandelt — da sie zum Teil auf Schätzun-
(Reinei  UND in gleichbleibender Kaufkraft)  gen beruhen — und überdies annimmt, daß die 

o  �ierlejaArszeh/en, �v2e=�oo  110  Lebenshaltungskosten etwas stärker gestiegen 
1.1. 2111 sind, als die Reichsindesziffer anzeigt läßt sich 

Zoo  die Tatsache nicht aus der Welt schaffen, daß 
heute das reale Reineinkommen des Einzelnen 

- .   90 -  , � /  90  de Durchschnitt mindestens so hoch ist wie in 
r�ursprungszahlen  den  Jahren 1928/29.  Damals,  während der 

80  .� .  80  Reparationscliskussionen,  wurde vom Ausland 
Saisonschwankunge n  immer wieder darauf hingewiesen, daß der deutsche 

70 ausgeschalter  70  Arbeiter und Angestellte zu gut lebe.  Heute, 
1928 29 30 31 32 33 34 35 36 3V 38  bei mindestens gleichem Stand des realen Rein-

JIK.37   i-i„kommens je Beschäftigten, macht man sich 
draußen Sorge um die „unzureichende Lebens-

Halbjahr 1937[der Menge nach rd. 3 v. H. mehr  haltung" der arbeitenden Bevölkerung in Deutsch-
kaufen als im ersten Halbjahr 1928; auch der land — ein Widerspruch, der auch für ausländische 
Stand des Realeinkommens vom ersten Halbjahr  Kritiker schwer zu lösen sein wird. 
1929 ist bereits leicht überschritten. In gleiche 
Richtung weist übrigens die Tatsache, daß der 

mengenmäßige Umsatz des Einzelhandels heute  Methodische Bemerkungen 
schon um etwa 3 v. H. höher ist als 1929. 

Die bisherigen Schätzungen des Einkommens aus 
Lohn und Gehalt gingen im wesentlichen unmittelbar 
von den verfügbaren Beschäftigungs- und Arbeitslosen-

Zur Entwicklung der Einzeleinkommen  zahlen aus. Diese Methode mußte aufgegeben werden, 
Genauer noch als in der Entwicklung des realen  weil es im Saufe der letzten Jahre immer schwieriger 

Reineinkommens insgesamt Spiegelt sich die ge-  wurde, den Zuwachs an Beschäftigten auf die einzelnen 
besserte Lebenshaltung in der Gestaltung des  Wirtscharts- und Berufszweige zu verteilen und gleich-
realen Reineinkommens wider, das der einzelne  zeitig die Lohn- und Gehaltsentwicklung in .diesen 
Arbeiter und Angestellte bezieht. Leider läßt sich  Gruppen zu verfolgen. Die neue Berechnung, die bis 
dieses Einkommen nicht für Arbeiter und An-  zum Jahre 1933 zurückgeführt wurde, stützt sich vor 
gestellte gesondert berechnen; nach den vor-  allem auf die Beitragszahlungen zur Arbeitslosen-
hande ln Zahlen konnte vielmehr nur ein Durch-  versicherung, aus denen sich das Einkommen der gegen 
srhnitt aus Arbeitern und Angestellten zusammen  Arbeitslosigkeit Versicherten verhältnismäßig einfach 
gebildet werden. Danach ist das reale Reinein-  und zuverlässig errechnen läßt. Gliederung und Zahl 
kommen je beschäftigten und arbeitslosen Arbeiter  eines großen Teils der Nichtversicherten werden von 
und Angestellten vom zweiten Vierteljahr 1933  der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeits-
bis zum zweiten Vierteljahr 1937 um fast 34 v. H.  losenversicherung veröffentlicht. Zur Schätzung des 
gestiegen. Es ist heute um etwa 9 v. H. höher als  Durchschnittseinkommens dieses Personenkreises reich-
zur gleichen Zeit des Jahres 1928. Im Ausland wird ten die bisherigen Unterlagen aus. Alle übrigen Ein-

Zur Berechnung des „realen Iteinelnkommens" der Lohn- und Gehaltsempfänger 
in Mill. JU 

Zeit 

1033    
1934   
1935   
1936   
1. Halbjahr 1928  
1  „  1933  
1.  „  1937  

Einkommen 
ans Lohn 
und Gehalt 
„Roh-

einkommen" 

Gesetzliche 
AbzOge vom 
Einkommen 
aus Lohn 
und Gehalt 

Abgeleitete Einkommen 

Barleistungen Arbeitslosen-
der Kranken-  unter-
velsicherung  stOtzungen 

Insgesamt 

"Rein-
einkommen" 
Sp. 1— Sp. 2 
-i- Sp. 5 

Reichs-
indeaziffer 
fair die 
Lebenshal-
tungskosten 
1928 = 100 

„Reales Reineinkommen" 
Sp. 6: Sp. 7 x 1001) 

absolut 1928 = 100 

1  1  2  1  3 

26 842 
29 863 
32 755 
35 856 

21 006 
12 654 
19 017 

3 304 
3 600 
3 875 
4 302 

1919 
1 563 
2 282 

225 
229 
257 
273 

351 
118 
153 

4 

2 227 
1442 
1 151 
839 

608 
1 272 
330 

5  1  6  1  7  8  1  9 

2 453 
1 670 
1 408 
1 112 

�8 
1 390 
483 

25 491 
27 933 
30 288 
32 666 

20 045 
12 481 
17 218 

77,8 
79,8 
81,1 
82,1 

99,2 
77,1 
82,4 

32 751 
34 985 
37 330 
39 811 

20 207 
16187 
20 895 

80,6 
86,1 
91,9 
98,0 

99,5 
79,7 
102,9 

1) Die Jahresergebniese stimmen mit dieser Rechnung nicht genau Oberem, da in Wirklichkeit die Fierteljahrszablen in der angegebenen Weise 
berechnet wurden. 
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kommen (der Beamten usw.) ließen sich ebenfalls  als nach der alten. Bei diesen Schätzungen läßt sich 
nach den bisher angewandten Methoden — zum Teil  natürlich niemals vollkommene Genauigkeit erzielen, 
auf Grund umfassenderen Materials — weiter be- alle diese Angaben können vielmehr nur den Wert von 
rechnen.  Größenordnungen haben. Indes ist auch die neue 
Nach der neuen Berechnung ist das Roheinkommen  Schätzung so vorsichtig gehalten, daß sie nur das 

aus Lohn und Gehalt seit 1933 etwas stärker gestiegen  Mindestmaß der $inkommenszunahme angeben dürfte. 

Der Welthandel in Leder 

Verglichen mit den gesamten Welthandelsum-  abhängig.  Der Rückgang im Ausfuhrvolumen in 
sätzen ist der Weltliandel in Leder während der  Oberleder von 1927 bis 1936 schwankt zwischen 
letzten Jahre stark zurückgeblieben: Gegenüber  89 v, H. (Großbritannien) und 44 v. H. (Vereinigte 
dem Hochstand des Jahres 1928 betrug die Leder-
ausfuhr der Welt im vergangenen Jahr nur etwa 
23 v. H., die Ausfuhr in allen Waren dagegen 
38 v. H.  DIE LEDERAUSFUHR DER WELT 

werte rn Mi/tione17 .X bezw. '2,K 1) 
Pre/ssd�wankungen n/cht eusgeso5a/tat Weltausfuhr in Leder 

Werte in Gold; 1928  100 

Jahr 
Weltausfuhrl) Weltausfuhr') 
in allen  in Leder  I Jahr 
Waren 

Weltausfuhrl) 
In allen 
Waren 

Weltausfuhr') 
in Leder 

1928 
1929 
1930 
1931 
1932 

100 
101 
81 
57 
39 

100 
90 
75 
52 
28 

1933 
1934 
1935 
1936 
1937 

85 
84 
35 
38 
47') 

27 
21 
23 
23 
26') 

') 92 Länder, Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Blich. — 
')  12 Hauptländer, s. Zahlenübersicht auf S. 243. — °) Geschätzt 
auf Grund der Entwicklung üm 1. Halbjahr. 

Soweit die verfügbaren Unterlagen erkennen 
lassen, dürften vor allem vier Umstände den Tief-
stand des Welthandels in Leder bewirkt haben. 

1. Entsprechend dem starken Sturz der Häute-
preise in den Jahren 1927/28 bis 1932 sind in 
der Krise auch die Lederpreise sehr rasch gefallen. 
In Gold berechnet, ergibt sich für das Jahr 1936 
z. B. für Sohlleder (6 wichtige Länder) ein Ex-
portpreis von 48 v. H. des Standes von 1927. Für 

Oberleder schwanken die Angaben zwischen 45 v. H.  100   Frankreich  p , , , ̂  il   100 
(Vereinigte Staaten) und 54 v. H. (Deutsc hlan d), 
für Lackleder sogar zwischen 30 v. H. (Vere inigte 
Staaten) und 34 v. H. (Deutschland).  Der  Pre is-
verfall auf den Ledermärkten war viel stärker  als 
auf vielen anderen Gebieten der indus triellen  
Grund- und Halbstoffe. 

2. Viele neukapitalistische Länder sind w äh-
rend der Krise dazu übergegangen, ihre  hei-
mischen Lederindustrien auszubaue n.  Vor  allem  
im Sohllederwelthandel ist es so zu erheblichen  
Schrumpfungen gekommen, die zum Teil wo hl 
von Dauer sein dürften.  Nach vorläufigen  Be- Staaten von Alperika), in Lackleder sind die Rück-
rechnungen hatte der Welthandel in Sohlleder  gänge noch größer. 

1936 der Menge nach nur etwa ein Drittel, dem 1  4. Schließlich spielt auch die Kon kurrenz  der 

Standes von 19 
Werte nach  9 Gold) nur etwa 16 v. H. seines  Lederersatzstoffe eine Rolle. In weniger entwickelten  

27 erreicht.  Ländern ist der Verbrauch von Leder schuhen , 
3. Was die feineren Ledersorten an betrifft (011er - Ledersoh len  usw.  während  der  Krise  zweifellos  

leder, Lackleder u. a. m.), so sind diese  als Qua li- eingeschränkt  worden,  weil  hier  der  Verbrauch  
tätsware vor allem im Außenhandel beson ders  von  Lederschuhen  schon  einen  gewissen  „Luxus " 
stark von den Schwankungen der Einkommen  darste llt. 
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Alle diese Faktoren haben zusammen - ver-  Lederproduktionszentren  alle  Anstrengungen 
bunden mit den handelspolitischen Hemmungen -  machten, um durch steigenden Export einen Aus-
den Welthandel in Leder stark beeinträchtigt.  gleich für den schwindenden Binnenabsatz zu 
Dabei haben sich im einzelnen starke Verschie-  finden („Exportventil"). Seit 1931 / 32 etwa sind 
bungen ergeben, und zwar sowohl in der Zu-
sammensetzung des Welthandels nach Ländern 
als auch nach Sorten. 

Der Welthandel in Leder nach Ländern 

In der Vorkriegszeit war die Lederausfuhr der 
Welt praktisch auf die vier größten Industriestaaten, 
Deutschland, Vereinigte Staaten von Amerika, 
Frankreich  und Großbritannien,  konzentriert. 
Bei  einem  Gesamtwelthandelswert  in Leder 
von etwa 719 Mill. ,/1G1) entfielen im Jahre 1913 
auf die vier genannten Länder allein 593 Mill. A 
oder mehr als 82 v. H.  Schon bis zum Jahre 
1927/29 läßt sich eine gewisse Zurückdrängung 
dieser Ländergruppe erkennen, wobei wohl die 
durch den Weltkrieg begünstigte Industrialisie-

rung in Übersee eine wichtige Rolle spielte. Einige  aber die Neuländer wiederum stark im Vordringen 
der „neuen" Länder hatten nämlich im Aufbau  begriffen, und zwar handelt es sich neben Kanada, 
der eigenen Lederindustrien solche Fortschritte  das vor allem 1936 stark vorankam, in erster 
gemacht, daß sie allmählich darangehen konnten,  Linie um Australien und Britisch-Indien. Wie 
auch selbst zu exportieren. Beispielsweise ist die  sehr diese drei Länder an Boden gewonnen haben, 
kanadische Lederausfuhr von noch nicht 13 Mill. zeigt die folgende Übersicht: 
,,K im Jahre 1913/14 auf 46 Mill. A£ im Jahre 
1928 gestiegen. Kanadas Anteil am Lederhandel  Das vordringen der „Xeulllader" im Lederexport der Welt 
der Welt erhöhte sich in der gleichen Zeit von  Anteil an der Weltausfuhr; v. H. - werte in Gold 
1,8 v. H. auf 4,4 v. H. 

LEDERAUSFUHR NACH LÄNDERGRUPPEN 
250 -  Oo%''werle, 1313-100   
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4) yesoiä/zh i  J.f.N.37 

Die Krise der Jahre 1927/28 bis 1932/33 hat 
die „Neuländer" zunächst zwar nicht weiter in 
den Vordergrund geschoben, zumal die „alten" 

1) Vgl. die untenstehende Zahlenübersicht. 

Land 1913 � 1928 ! 1936 1i.  i 1937 

Kanada   
Australien   
Britisch-Indien   

1,8  . 4,4  6,2 
1,7  1,1  2,9 
0,1  0,2  1,9 

5,7 
3,3 
2,6 

Insgesamt   3,6  1 5,7  1 11,0  11,3 

Die Lederausfuhr der Welt 

in Mill. A bzw. A£ 1). 

Land  1913 1925 1926 1927 1928 1929 I 1930 1931 1932 ; 1933  1934 1935 1936 
1. Halbjahr 

1936 1 1937 

1. Deutsches Reich   
2. Ver. Staaten von Amerika  
3. Frankreich   
4. Großbritannien (einschl. 
Nordirland)   

243,4 205,8 212,2 230,8 258,7 270,31 237,0 178,8!  96,5 
161,4 218,9 209,1 226,7 231,6 180,3 148,9 107,5'  55,2 
117,4 185,7 172,1 233,4 143,3 145,2 127,7  80.8  41,8 

86,6 
46,7 
33,6 

70,8 108,2 101,6' 137,41 158,3 126,6  81,8  47,2  32,41  41,2 

57,3 
39,5 
26,6 

32,8 

72,0 
43,0 
22,4 

39,4 

58,51  32,51  23,3 
40,7'  19,6  23, -

20,0  9,5  12,2 

44,31  21,5  28,: 

Summe 1 bis 4   593,0 718,7 695,0 828,41 792,0 722,2 ,195,51 414,4 225,91 208,1 156,2 176,8' 163,51  83,11  88, 

5. Belgien-Luxemburg   31,6  39,8  39,2 47,2  63,7  52,3 45,5  32,2  15,9  15,11  14,9'  12,9  15,4  7,1  10, 
6. Niederlande   4) 45,8  33,4  25,7 41,6  42,0  39,6  35,9 28,3  13,4  14,8, 10,7  10,0  10,7  4,0 1) 6, 
7. Österreich   1  30,4  22,2  30,1  34,1  31,0  26,6  19,5  8,5  7,6  6,0  5,8  13,7  3,4  3, 
B. Tschechoslowakei   J} 1) 23,3  25,2  22,7 29,9  34,4 29,1  29,2  18,3  8,0  7,4  6,6  7,1  8,8  3,9  5, 
9. Ungarn  3,4  2,3  4,8  6,0  5,4  5,0  4,6  5,0  5,6  5,4  7,6  7,0  3,5  3, 

Summe 5 bis 9   100,71 131,61 112,1! 153,6 180,2 157,4'. 142,2, 102,9  50,7  50,61  43,6  43,31  •48,5,  21,8  30, 

10. Kanada   4)  12,914) 30,5 4) 33,7 
11. Australien   12,4 4) 12,8 4) 18,2 
12. Indien 
a) Häute u. Felle, vorgegerbt 
(„ Tanned or dressed")   51,6 

b) Leder, nicht zugerichtet 
(„unwrought")  0,3 
Summe 10 bis 12 (ohne 
12a)   25,6 

42,1  45,9 
4) 11,8 ") 11,0 

107,8 109,3 121,8 153,4 

1,6  1,6  1,5  1,8 

44,9  48,51  55,41  58,7 

30,7  19,8  11,4 
4) 10,0') 9,1 4)  6,5 

121,8 105,1  75,5 

8>6  9,9  8,8  10,8 
) 5,0 7 4,5'4)  6,4 4)  4,8 

56,3 

1,3  1,5  0,9  0,7 

52,9  50,9 

1,5  1,9 

42,0  30,4  18.8  14,3  15,9  16,6 

47,7 

2,9 

18,0 

14,9 
6,9 

58,2 

7,3 
2,6 

28,1 

4,5  1,9 

26,3  11,8 

7, 
4,-

36, 

3, 

15, 

Summe 1 bis 12 (ohne) 
12a)   719,2 895,2 

1  1 
855,7I1037,3I1 030,8 921,BI 768,0 536.1 290,9 274,5 216,5 238,0 238.4 116,8 133,9 

1) Mit Ausnahme von Deutschland zusammengestellt nach U-S Department of Commeree, Commerce Yearbook, bzw. Foreign Commerce Year-
book, soweit dort Angaben vorhanden, im übrigen auf Grund von Originalzahlen aus den Außenhandelsnachweisen der e'nzelnen Länder. Die 
Zahlen sind mit den Entwertungsindizes des Völkerbundes multipliziert und auf Mark- bzw. Reichsmarkparität (4,198 X bzw. ,RX je 8 usw.) 
umgerechnet. Die Auafuhrberechnungen im Statistischen Jahrbuch umfassen auch den Altlederhandel, ferner Indiens Ausfuhr an vorgegerbtem 
Leder, vgl. oben Punkt 12a). Die hier ermittelte Lederausfuhr von 12 lAndem kann auf rand 90v. H. des Wertes der dort seit 1929 veröffentlichten 
Welflederausfuhr geschätzt werden. - 4) Davon 25,5 Miü. fl. „bereide huiden en vellen van alle Sorten". -  4) Neue Einteilung der Leder-
positionen. - 4) Vergleichsweise Lederausfuhrziffer der Donau-Monarchie „Österreich-Ungarn". - 4) Zahl fUr die Ende März des jeweils 
folgenden Jahres endenden 12 Monate. - 4) Zahl für die Ende Juni des genannten Jahres endenden 12 Monate. 
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drei Länder nur etwa ein Zehntel der damaligen 
deutschen Lederausfuhr aus; im 1. Halbjahr 1937 
erreichten diese drei Staaten aber bereits zwei 
Drittel des deutschen Lederexports — wobei aller-
dings berücksichtigt werden muß, daß Deutsch-
lands Lederausfuhr absolut betrachtet inzwischen 
stark zurückgegangen ist. Neben den Neuländern 
haben auch die kleineren Industriestaaten Europas, 
u. a. Belgien und die Tschechoslowakei, sich gut 
behauptet, doch reicht die Steigerung ihres An-
teils nicht an die entsprechende Entwicklung bei 
den Neuländern heran.  Von den alten Pro-
duktionsldndern haben Deutschland, die Ver-
einigten Staaten von Amerika und vor allem 
Frankreich stark an Boden verloren. Nur Groß-
britannien! konnte gewisse Fortschritte machen; 
zum erstenmal seit vielen Jahrzehnten ist Groß-
britannien im ersten Halbjahr 1937 an die erste 
Stelle der großen Lederexporteure der Welt ge-
rückt. 
Die unterschiedliche Entwicklung der Leder-

ausfuhr in den einzelnen Ländern ist zum Teil 
durch die verschieden hohen Produktionskosten 
bedingt. So scheint z. B. Australien Sohlleder er-
heblich billiger herstellen zu können als die alten 
Lederproduzenten; denn selbst wenn die Qualität 
des australischen Sohlleders noch nicht die Quali-
tät des Sohlleders der alten Erzeugerländer er-
reichen sollte, sind die Unterschiede in den Export-
preisen doch zu groß, als daß sie allein auf 
Qualitätsunterschiede  zurückgeführt  werden 
könnten. 

Durchschnittlicher Ausfuhrpreis fair Sohlleder 
in AX je t 

Land 1927  1936 

Belgien (Cronponleder)   
Großbritannien   
Kanada   
Deutsches Reich   
Vereinigte Staaten v. Amerika 
Australien   
Gewogener Durchschnitt, 6 Liin-
der r)   

3 622 
3 519 
3 470 
2 950 
2 949 
2011 

3209 

2 189 
1 500 
1 739 
2171 
1 246 
907 

1 634 

r) Diese 6 Lknder bestritten 927 fast 60 v. H. der von Schnitzer 
errechneten Weltausfuhrmenge von Sohlleder. Vergl. U.S. Depart-
ment of Commerce: Internationa Sole Leather Trade and Production 
in 1927, Trade Information Bulletin No. 571, Washington 1925. 

Vor dem Kriege machte der Lederexport dieser  strialisierung die Eigenerzeugung der früheren 
Käuferländer gerade an Sohlleder zunahm. Das 
wichtigste Beispiel gibt der Lederaußenhandel 
Frankreichs, der sich im vorigen Jahrhundert 
überwiegend auf Sohlleder gründete. Frankreichs 
Anteil am Lederhandel der Welt ist von 1860 bis 
1913 wohl vor allem deshalb so stark gesunken, 
weil die Umstellung auf Ober- und Lackleder hier 
nicht schnell und nicht intensiv genug durchge-
führt wurde. Umgekehrt hatten Deutschland und 
die Vereidigten Staaten von Amerika als führende 
Ober- und Lacklederproduzenten damals auch die 
Führung im gesamten Lederhandel der Welt an 
sich reißen können. 

Inder Nachkriegszeit sind nun die „neuen Leder-
länder" allmählich exportreif in Sohlleder gewor-
den, die älteren sind dagegen mehr und mehr auf 
den Export von Ober- und Lackleder abgedrängt 
worden. Charakteristisch in diesem Zusammen-
hang ist etwa der Sohllederexport der Vereinigten 
Staaten von Amerika, der sich wie folgt entwickelt 
hat: 

Sohllederausfuhr der Vereinigten Staaten von Amerika 

Jahr  in metr. Tonnen 

1901 bis 1912 (Durchschnitt)   
1927   
1936   

16 972 
4 165 
378 

Demgegenüber hat die Sohllederausfuhr etwa 
Australiens erheblich an Boden gewonnen; hier 
betrug der Export im Jahre 1936 1 833 t, d. h. 
fast viermal soviel wie der Export der Vereinigten 
Staaten von Amerika. 

Die alten Lederproduktionszentren beschränken 
sich mehr und' mehr auf die Ausfuhr feinerer Le-
dersorten, vor allem auf Ober- und Lackleder. 
Zudem besteht hier sehr oft eine Neigung zur 
Spezialisierung auf ganz bestinimte feinere Leder-
sorten. So ist z. B. die Ausfuhr von Ziegen- und 
und Zickelleder aus den Vereinigten Staaten von 
Amerika, dem wichtigsten Weltproduzenten und 
-exporteur dieser Sorte, von 28 v. H. der ameri-
kanischen Lederausfuhr im Jahre 1927 auf 41 v. H. 
im Jahre 1936 gestiegen. In derselben Zeit er-

Daneben hängen die Verschiebungen zwischen  höhte sich der Anteil von Oberleder für Schuhe, 
den einzelnen Ländern aber auch mit Umstellungen  Stiefel und Pantoffeln am gesamten deutschen 
zusammen, die sich in der Zusammensetzung des  Lederexport von 39 v. H. auf 54 v. H. 

Lederexports nach Sorten ergeben.  Es steht zu erwarten, daß sich mit dem Fort-
gang des weltwirtschaftlichen Aufschwungs die 

Die Ledersorten  Ausfuhr von feineren Ledersorten allmählich be-
lebt. Damit würde auch Deutschland die Mög-

Schon in der Vorkriegszeit war zu beobachten,  lichkeit gegeben, sich wieder stärker in den Welt-
daß Sohlleder im Welthandel, vor allem soweit  handel mit Leder einzuschalten — vorausgesetzt, 
die „älteren" Länder in Frage stehen, allmäh-  daß die entsprechenden Mengen von Rohmaterial 
lich an Bedeutung verlor, weil im Zuge der Indu-  zur Verfügung stehen. 
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1. Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

10. Jahrgang  Berlin, den 20. Oktober 1937  Nummer 42 
Wochenzahlen 

11. 10. bis 16. 10. 1937 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche: 

Einheil 
24.-29. 
Aug* 
1936 

31.Aug.� 7.-12. 
bis  Sept. 

5. Sept. 1938 
1938 

14.-1 9. 
Sept. 
1936 

21.-26 
Sept. 
1936 

28. 
Sept. 
bis 

3.Okt. 
1936 

5: 10. 
Okt. 
1936 

12.-17. 
Okt. 
1936 

34  35  1 86  1 87  1 38 1 39  40  41 

23.-28. 
Aug. 
1937 

30.Aug. 
bis 

4. Sept. 
1937 

6. 11. 
Sept. 
1937 

13.-18. 
Sept. 

20.-?a. 
Sept: 
1937 

27. 
Sept. 
bis 

2.Okt. 
1937 

4.-9. 
Okt. 
1937 

11.-16. 
Okt. 
1937 

81  35  86  37  38 1 89  40  41 

1. Tätigkeitsgrad 
Gesamtzahl der Arbeitslosen')   
darunter: 
HauptunterstOtzungsempfänger')') 
in der Arbeitslosenversicherung   
in der KrisenunterstOtzung   
Wohlfahrtserwerlm lose   
Arbeiulosigkeit, droßbrltannien3)  

1 auo 

1613,9 

1096,5 

131,6 
486,9 
168,6 

Produktion, arbeitstäglich 
Steinkohle im Ruhrrevier   
- in Deutsch-Oberschleslen   
Kokaerzeugung im Ruhrrevier   
steinkahle, 'Großbritannien')   

1000 t 
11 

336,0 
70,4 
73,0 
750,7 

342,8 
70,6 
73,3 
754,0 

840,9 
70,8 
78,5 
713,2 

347,1 
71,6 
73,9 
766,3 

1085,2 

122,4 
453,7 
151,7 

624,3 1358,6 

509,3 

266,7 

348,1 
70,4 
75,0 
762,6 

353,7 
71,6 
76,0 
761,0 

362,5 367,6 
72,2 1 73,2 
75,8  75,2 
776,6  793,0 

Verkehr, arbeltetllgllch 
Wagenstellung der Reichabahn ... 1000 137,2 

Kreditsleherheit 
Vergleichsverfahren   
Eröffnete Konkurse   

Anzahl 

Relchebank 
Gold- und Devisenbestand   
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite   
Deckungsfähige Wertpapiere   
Depositen (täglich fällige Verbind-
lichkeiten)   
Bundes-Reserve-Banken U.S.A. 
Diakontierte Wechsel   
Regierungssicherheiten   

Zablungsverkehr 
Geldumlauf 
davon Reichsbanknoten   
Postscheckverkehr')   
Postscheckguthaben (Bestände)   

9 
49 

140,0 

6 
40 

140,6 148,9 144,1 148,1 145,3 1 152,4 

10 
44 

8 
46 

Mi9..7l.X  75  73 
„  5361  5148 

4832  4620 
220  220 

„  729  663 

]lill. $  7,2  8,6  8,0 
„  130,2 2430,2 2430,2 

\iiii..A.X 

1400 
607 

10 
32 

8 
42 

14 1 17 
52 1 33 

72  71  69  69  69 
5037  4867  5512  5250  5137 

4509  43W  4984  4726  4613 
219  219  219  219  219 

669  732  744  678  694 

8,0  7,0  9,5  7,6  8,2 
430,2 2430,2 2430,2 2430,2 2430,2 

410,1 
80,6 
84,0 
790,3 

402,7 
79,9 
84,3 
813,4 

410,8 
82,4 
84,1 
770,7 

1339,2 

417,2 
82,3 
84,1 
823,1 

151,9 

6 
47 

153,1 

4 
36 

151,7 

8 
30 

153,5 

• 469 
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419,1 
83,9 
84,1 
826,6 

152,6 

415,9 
81,1 
85,4 
822,9 

419,9 
84,1 
84,3 

155,3 

6 
34 

8 
45 

76  76 
5133  5771 

4730  5368 
104  104 

683  736 

18,7  23,7 
2526,2 2526,2 

6538 
4540 
1256 
641 

6371 
4387 
1454 
650 

6251 
4301 
1840 
604 

6080 
4177 
1337 
699 

6653 
4657 
1511 
671 

6434 1 6337 
4469  4398 
1493  1454 
617  652 

6466 
4590 
1545 
703 

7093 
5116 
1545 
731 

76 
5549 

5146 
104 

665 

23,6 
2526,2 

6900 
4936 
1563 
727 

76 
5262 

5858 
104 

649 

23,2  24,2 
2526,2 2526,2 

6683 
4763 
1557 
674 

6561 
4668 
1402 
722 

10 
44 

154,8 

76  76  76  76 
5190  6040  5718  5433 

4792  5747  5221  5W5 
105  105  105  105 

652  838  745  675 

23,6  23,1  23,5 
2526,2 2526,2 2526,2 

7259 
5256 
1983 
767 

7014 
5035 
1715 
748 

6815 
4877 

2. Wortbewegung 
Zhmätze 
Reichsbankdiakont   
Debetzinsen')   
Kreditzinsenl) 3)   
Blankotagesgeld   
Privatdiskont   
Warenwechsel mit Bankgiro')   
Normale Spareinlagen   
Rendite der 411,%-Pfandbriefe   
Call money New York   
Privatdiskont London   

„ Zurich   
„  Amsterdam   

o/a p. a. 
11 
11 

11 

„ 

11 

4 
6,5 
1 
3,15 
2,94 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,65 
2,25 
1,29 

4 
6,5 
1 
3,27 

�' 00 
13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,55 
2,25 
1,14 

4 
6,5 
1 
3,25 
3,00 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,55 
2,25 
1,21 

Effektenmarkt 
Festverz. 411,%-Wertpapiere   
Kursniveau, gesamt16)   
-, Pfandbriefe   
-, Kommunal-Obligationen   
-, öffentliche Anleihenil)   
5% Industrie-Obligationen11)   

Aktienindex, gesamt   
-, Bergbau und Schwerindustrie  
-, Verarbeitende Industrie   
-, Handel und Verkehr   

v. H. 
11 

1924126 
-100 
11 

Devisenkurse In Berlin 
New. York   
London   
Paris   

Warenpreise 
Indexziffern 
lteagible Waren")   
Uroßhandelspreise (gesamt)   
Agrarstoffe   
Industrielle Rohstoffe u. Halbwaren 

11  Fertigwaren   
darunter: Produktionsgüter   

Verbrauchsgilter   
Großhandelsindex: 
Ver. St. v. Amerika (Fisher)   
Großbritannien (Fin. Times)   
(I roßhandelspreise 
Roggen, märk., frei Berlin   
Itinder, Lebendgewicht, Berlin   
Itindshäute, sOdam."), Hamburg   
Dlaschinengußbruch, DtJ "dorf1l)  
x Baumwolle, New York, low   
x Weizen, New York, hardw. loco   
x Hautschuk, First crepe, London   
x Bupler, Blectrolyt, London   

96,04 
96,61 
94,71 
95,05 
101,77 

100,6 
110,0 
93,8 
103,9 

A£ je f 2,4900 
.7U.' jeS  12,53 
.Rdijel00fr 16,40 

1913-100 74,8 
104,5 
106,2 
9;3,8 
121,4 
113,0 
127,8 

1926=100  83,8 
1913=100 100,6 
SP.dI 

je 1000 kg  163,0 
je 50 kg  42,3 
je 11, kg  0,42 
je t  54,0 
eM je lb 11,88 
cts je 60Ibs 125,75 
d je 1b  711 11, 
S le t  42,75 

96,06 
96,62 
94,73 
95,08 
101,61 

99,8 
109,1 
93,2 
103,0 

96,06 
96,63 
94,76 
95,03 
101,57 

99,7 
109,1 
93,0 
102,7 

4  4 
6,5  6,5 
1  1 
3,08  2,75 
3,00  3,00 
4,13  4,13 
3,0  3,0 
4,66  4,66 
1,00  1,00 
0,55  0,55 
2,25  1,88 
1,26  1,25 

4 
6,5 
1 
3,27 
3,00 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,58 
1,88 
1,66 

96,09 96,09 96,11 
96,64 96,64 96,67 
94,79 94,82  94,89 
95,12 95,09 95,01 
101,63 101,66 101,70 

100,0  99,9  102,4 
109,6  109,8  114,4 
93,2  92,8  94,8 
103,0 103,1  104,6 

2,4900 
12,54 
16,40 

75,0 
104,3 
105,1 
94,0 
121,6 
113,0 
128,2 

83,7 
101,3 

165,0 
42,3 
0,42 
54,0 
11,95 
25,12 
711 11. 

43,00 

4 
6,5 
1 
2,88 
3,00 
4,13 
3,0 
4,65 
1,00 
0,55 
1,88 
2,35 

4 
6,5 
1 
2,71 
3,00 
4,13 
3,0 
4,65 
1,00 
0,55 
1,75 
2,24 

4 
6,5 
1 
3,10 
2,88 
3,27 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

96,18 
96,71 
94,98 
95,15 
101,74 

104,3 
117,5 
96,1 
106,4 

2,4900 2,4900 ✓,4907 2,4928 2,4912 
12,58 12,61  12,60  12,32  12,22 
18,39  16,39  16,40  11,63  11,64 

75,3 
104,3 
105,1 
94,0 
121,7 
113,0 
128,3 

84,1 
101,7 

165,0 
42,3 
0,43 
54,0 
12,50 
126,62 
Z% 

43,25 

75,7 
104,2 
104,8 
94,1 
121,8 
113,1 
128,4 

84,1 
102,1 

75,9  75,7 
104,2  104,3 
104,5  104,7 
94,1  94,3 
121,9  121,9 
113,1  113,1 
128,5  128,5 

84,0  84,0 
101,9 102,3 

165,0  165,0 
42,3  42,3 
0,43  0,45 
54,0  64,0 
12,38 12,24 
129,62 133,62 
7111.  7'1. 
43,50  43,50 

167,0 
42,3 
0,45 
54,0 
12,64 
129,62 
71311. 
43,75 

75,8 
104,4 
104,4 
94,5 
122,3 
113,2 
129,1 

83,8 
102,4 

167,0 
42,3 
0,45 
54,0 
12,39 
31,62 
711 1. 
44,50 

96,18 
96,73 
94,95 
95,14 
101,66 

105,8 
120,0 
97,2 
1(Y7,7 

2,4907 
12,20 
11,61 

75,7 
104,3 
103,9 
94,6 
122,5 
113,2 
129,5 

83,8 
103,5 

167,0 
42,3 
0,45 
54,0 
12,41 
33,50 
716 1,. 
45,23 

99,35 
99,63 
98,78 
98,75 
102,36 

115,8 
125,2 
108,7 
119,6 

4 
6,5 
1 
3,15 
2,88 
3,32 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,22 

99,34 
99,62 
98,77 
98,71 
102,38 

116,0 
125,2 
109,0 
119,8 

4 
6,5 
1 
2,96 
2,88 
3,36 
3,0 
4,52 
1,00 
0,65 
1,00 
0,19 

99,33 
99,61 
98,77 
98,71 
102,(Y7 

115,2 
124,1 
108,3 
119,0 

2,4911 
12,41 
9,34 

79,5 
106,7 
106,4 
96,1 
125,0 
113,1 
133,9 

91,7 
119,2 

2,4938 
12,38 
9,31 

2,4950 
12,35 
9,15 

4 
6,5 
1 
3,18 
2,88 
3,30 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

99,33 
99,60 
98,77 
98,71 
101,74 

114,4 
123,5 
107,4 
118,3 

2,4950 
12,36 
8,60 

78,9 
106,4 
105,6 
96,0 
125,2 
113,1 
134,3 

91,0 
118,7 

188,0  188,0 
43,3  43,3 
0,53  0,53 
52,0  52,0 
9,73  9,56 

127,88 128,63 
8'1.  8611. 
62,50 61,00 

78,7 
106,3 
105,4 
' 95,9 
125,5 
113,1 
134,7 

91,2 
118,5 

188,0 
43,3 
0,54 
52,0 
9,37 

129,63 

62,25 

78,5 
106,3 
105,5 
95,6 
125,6 
113,1 
135,0 

92,4 
117,7 

188,0 
43,3 
0,54 
52,0 
9,09 
25,00 
9 
59,50 

4 
6,5 
1 
2,92 
2,88 
3,31 
8,0 
4,52 
1,00 
0,65 
1,00 
0,20 

4 
6,5 
1 
8,23 
2,88 
3,38 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,26 

4 
6,5 
1 
2,88 
2,88 
3,32 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,23 

4 
6,5 
1 
2,79 
2,88 
3,27 
3,0 
4,51 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

99,32 
99,59 
98,78 
98,69 
101,65 

114,3 
123,4 
107,2 
118,3 

99,36 
99,64 
98,81 
98,69 
101,75 

114,7 
123,8 
107,7 
118,8 

99,89 
99,66 
98,85 
98,80 
102,06 

114,4 
123,0 
107,4 
118,7 

99,42 
99,68 
98,86 
98,88 
102,1.1 

113,2 
121,6 
106,3 
117,6 

2,4950 2,4900 2,4920 2,4930 
12,86  12,35  12,35  12,36 
8,50  8,47  8,22  8,36 

78,0 
106,2 
105,5 
95,4 
125,7 
113,1 
135,2 

92,2 
117,4 

78,2 
106,2 
105,4 
95,3 
125,7 
113,1 
135,2 

90,1 
116,6 

77,6 
106,0 
105,0 
95,2 
125,8 
113,1 
135,5 

89,8 
115,8 

76,6 
105,9 
105,0 
94,9 
125,9 
113,1 
135,6 

89,5 
114,9 
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Monatllche  �  
Zahlen- 
übersicht 

September 1937 

1936  1  1937 
Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

Einheit')  Juli  Aug.  Sept.  Okt. I Nov. I Dez.  Jan.  Febr.  März  April I Mai  Juni I Juli  Aug.  Sept. 

27  1 26  1 26  1 27  1 24  1 25  1 25  24  1 25  26  23  26  1 27  1 26 1 26 

Verkehr 
Reiebsbahn: 
Wagenstellung, arbeitstägl   
Beförderte GOter°)   
Binnenwasserstraßen °)   
Seeverkehr mit dem Ausland') 
Ankunft   

Abgang   
Beförderte Personen 
Reiebsbahn   
Straßenbahnen")   
Reichspost (arbeitstägl.) 
Aufgegebene Telegramme   
Fernsprechnahverkehr")   
Fernsprechweitverkehr')   
Beförderte Pakete')   
Eingezahlte  Postanweisungen 
und Zahlkarten: 
Anzahl   
Betrag   

1000 
1000 t 

11 

1936-100 

1928-100 

Binnenhandel (Umsätze) 
Einkaufsgenossensebaften t) 
Kolonlalwarenhändler 
Edeka-Zentmle   
Edeka-Genossenschaften   
Drogerien   
Hausratgeschäfte   
Uhrengeschäfte   
Bäcker-Lokalgenossensebaften   
Fleischer   
Gastwirte   
Schneider   
Schuhmacher   
Sattler und Polsterer   
Maler   
Holzverarbeitende Gewerbe   
Metallverarbeitende Gewerbe  

1928 = 100 
11 

D 
S 

11 

133,9 
33897 
14116 

2333 
1064 

96,0 
96,3 

48,8 
99,2 
104,0 
88,1 

107,0 
76,4 

133,9 
82824 
13433 

2248 
1177 

112,4 
100,3 

49,9 
97,1 
101,6 
88,1 

101,8 
-73,9 

142,4 
35591 
13471 

2109 
1892 

99,0 
97,8 

51,5 
103,5 
106,2 
98,8 

101,6 
76,9 

150,8 
40354 
14543 

2084 
1455 

100,4 
103,5 

52,1 
108,6 
106,2 
109,8 

109,4 
79,0 

154,1 
38205 
13623 

2076 
1400 

109,6 
100,9 

45,7 
109,6 
102,0 
118,1 

116,1 
81,7 

139,0 
34524 
13226 

2046 
1471 

104,4 
111,2 

50,1 
112,5 
102,9 
148,1 

126,7 
93,0 

155,0 
141,9 
125,2 
56,8 
42,8 
111,0 
65,3 
136,3 
49,2 
65,0 
59,9 
87,4 
93,1 
126,5 

137,0 
122,7 
113,2 
56,5 
63,9 
95,6 
119,7 
131,8 
45,1 
66,2 
56,4 
83,7 
117,2 
129,4 

137,5 
131,2 
116,9 
56,0 
99,9 
101,5 
124,9 
142,4 
62,3 
74,8 
66,1 
96,6 
105,5 
135,1 

219,8 
146,1 
123,8 
65,1 
140,4 
103,4 
83,1 
184,1 
83,6 
77,8 
64,1 
77,0 
100,7 
123,6 

150,3 
130,0 
127,8 
89,0 
131,1 
99,0 
59,3 
155,3 
79,9 
76,9 
61,4 
61,8 
100,6 
123,0 

263,0 
142,1 
142,5 
95,4 
161,0 
109,7 
68,3 
175,4 
74,0 
63,7 
63,0 
54,3 
108,8 
116,1 

126,3 
32023 
10277 

1703 
1214 

113,6 
105,1 

40,0 
105,1 
95,6 
88,0 

109,3 
77,4 

100,9 
104,0 
110,0 
57,7 
73,1 
82,0 
48,2 
134,4 
63,9 
77,0 
57,8 
48,0 
81,5 
94,2 

Einzelhandel insgesamt   
Nahrungs- und Genußmittel   
Textilien und Bekleidung   
Hausrat und Wohnbedarf   

Fachgeschäfte des Einzelhandels: 
Lebensmittel u. Kolonialwaren 
Gemiechtwamn(vorw.Lebensm ) 
Drogen')   
Textil-und Manufakturwaren   
Herren- und Knabenkleidung .   
Damen- und Mädchenkleidung  
Schuhwaren°)   
Möbel   
Glas-, Porzellanwaren, Hausrat 
Beleuchtungs- u. Elektrogeräte 

Einkommen aus Lohn u. Gehalt 

1928 = 100 
11 
11 
11 

71,3 
80,4 
63,6 
78,1 

69,2 
80,3 
54,9 
81,7 

73,3 
82,0 
61,4 
94,2 

87,2 
90,9 
90,6 
112,7 

75,7 
81,7 
69,4 
97,6 

120,7.  71,3 
119,0  79,2 
135,9  69,5 
118,6  76,8 

131,0 
31484 
9061 

1743 
1267 

102,8 
99,7 

41,4 
110,4 
98,8 
99,9 

109,6 
76,1 

123,5 
109,7 
105,7 
74,1 
98,5 
85,2 
65,5 
146,1 
65,6 
67,2 
77,9 
63,7 
82,9 
96,6 

69,5 
76,7 
66,9 
80,7 

140,6 
34732 
13(183 

2406 
1472 

111,5 
108,7 

49,4 
112,8 
106,4 
.112,2 

113,8 
86,3 

130,2 
122,4 
121,4 
84,3 
99,8 
105,0 
60,8 
161,6 
74,1 
73,1 
85,5 
90,9 
83,7 
106,7 

82,5 
89,6 
79,8 
93,3 

145,5 
37010 
15216 

2189 
1660 

99,6 
103,2 

47,3 
112,7 
108,0 
107,2 

110,9 
80,9 

122,8 
121,4 
140,8 
83,7 
86,7 
96,4 
59,0 
158,6 
93,3 
77,4 
89,0 
111,0 
104,8 
110,9 

83,2 
85,4 
82,1 
103,0 

148,5 
33213 
14335 

2336 
1442 

124,0 
111,0 

53,4 
113,1 
111,2 
105,0 

125,4 
86,1 

144,7 
36746 
15774 

2429 
1884 

104,7 
103,2 

46,0 
108,2 
107,4 
95,4 

109,0 
81,1 

145,0  158,6 
116,4  131,9 
133,3  130,0 
78,6  80,4 
74,1  67,9 
89,8  98,8 
62,8 
160,1 
67,6 
69,7 
73,8 
92,7 
77,1 
98,0 

79,1 
79,7 
87,0 
89,2 

71,1 
159,4 
63,6 
73,0 
81,1 
101,1 
87,5 
117,0 

146,4 
38269 
16512 

2659 
1414 

106,6 
104,0 

48,8 
102,3 
109,2 
89,9 

111,3 
82,5 

183,8 
145,4 
128,4 
74,3 
59,3 
110,1 
72,7 
153,5 
54,6 
75,7 
79,6 
103,2 
103,3 
113,8 

75,0 
78,9 
69,9 
94,4 

80,3 
86,7 
74,6 
95,5 

1928 - 100 
11 

11 
11 

1931 = 100 
1928 - 100 

Mrd. " 

Verbrauch 
Fleisch')   
Zucker 10 )   

Ausland. GewOrzell)   
Kaffee'')   
Tee n )   

Kakao, rohe)   
SüdfMehteu)   
Bier1f)   
Zigare "I')   
Zigarren'')   
Rauchtabak 11 ) 1')   

Außenhandel ,') 

Einfuhr insgesamt   
Ausfuhr insgesamt   
Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr. (+) 
Überschuß   
Einfuhr: 
Ernährungswirtschaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fertigwaren   

Ausfuhr: 
Ernährungswirtschaft   
Gewerbliche Wirtschaft   
Rohstoffe   
Halbwaren   
Fertigwaren   

Zahlungsverkehr 
Geldunilauf   
Abrechuungsverk.ro)l Reichsbank 
Giroverkehr 7)  f  r 

SPargiroverkebr1')   { 

Postscheckverkehr1°)  t 

1 000 dz 

11 
11 
11 
11 

1 11 0ÖÖ hl 
Mill. Stek. 

1000 dz 

8 
11 

11 
11 

vs 

s 

11 
11 
11 
11 
11 
VS 
8 

81,2 
109,6 
80,3 
64,4 
75,1 
50,0 
59,3 
94,0 
94,7 
44,7 

80,3 
106,2 
75,4 
55,8 
52,2 
68,2 
63,2 
93,2 
96,0 
61,5 

83,2 
104,9 
75,4 
63,5 
64,9 
50,0 
70,2 
108,6 
105,6 
74,4 

91,3 
115,6 
75,4 
93,7 
121,5 
87,7 
101,6 
138,4 
107,1 
66,2 

2274 
1904 
9,5 

148,2 
3,5 
54,4 
262,3 

3390 
729 
27,8 

9,07 

1932 
1242 
7,1 

113,9 
3,8 
54,5 
189,1 
11236 
3169 
667 
26,6 

82,2 
103,0 
70,9 
71,3 
84,5 
63,2 
68,5 
113,6 
100,4 
74,2 

8,89 

124,1 
139,9 
109,2 
141,1 
128,6 
97,7 
125,0 
118,4 
277,4 
116,3 

80,8 
99,4 
65,7 
72,1 
69,0 
56,3 
64,3 
86,3 
84,9 
58,7 

78,3 
93,9 
61,8 
70,2 
58,9 

90,9 
106,3 
71,4 
83,7 
98,8 

58,8  73,7 
85,5  106,5 
83,8  113,1 
80,1  73,0 

86,0 
114,4 
82,8 
84,5 
116,2 
66,2 
77,8 
116,1 
95,5 
80,5 

79,2 
111,0 
86,5 
89,4 
116,7 
69,2 
99,1 
104,1 
95,6 
60,3 

79,6 
1(Y7,7 
83,1 
71,8 
73,4 
55,3 
88,8 
114,1 
86,4 
63,0 

87,7 
121,7 
88,3 
75,5 
90,9 
58,2 
73,7 
117,0 
108,9 
50,2 

147,9 
35606 

15666 

118,3 
105,0 

48,9 
102,2 
108,5 
92,8 

104,6 
79,6 

141,6 
124,0 
123,7 

74,•3 
94,2 
88,0 

52,8 
70,8 
73,8 
103,0 
100,1 
99,5 

74,9 
80,5 
62,5 
106,8 

153.1 

80,7 
118,2 
80,0 
64.9 
56,1 : 
74,4 
71,4 

109,4 
80,0 

8,80 9,44 

2173 
1148 
7,2 

130,0 
3,5 
68,4 
180,7 

3316 
721 
28,3 

2608  3718  4842 
1879  1412  1314 
11,6  11,4  11,3 
142,7  132,9  159,0 
4,2  3,9  5,0 
81,6  70,5  57,0 
307,1  415,7 '455,4 

8928 
3542  8140  2968 
742  764  735 
28,4  25,1  24,4 

11 

Mit,.. A 

s 

11 

11 

E 
S 
11 

346 
395 

+49 

105 
2.11 
139 
68 
34 

7 
389 
83 
38 
818 

0447 
5371 

34380  238 
1645 
6122 

346 
409 

+63 

108 
237 
133 
70 
35 

5 
404 
36 
37 
331 

6538 
4815 
27290 
3753 
1428 
5697 

336 
412 

+75 

109 
227 
126 
68 
33 

5 
407 
88 
40 
328 

6653 
5288 
28990 
3954 
1479 
5998 

356 
432 

+74 

126 
230 
127 
61 
42 

6 
425 
40 
40 
346 

356 
422 

+66 

140 
216 
123 
59 
35 

7 
414 
35 
38 
342 

367 
457 

+90 

139 
228 
128 
65 
35 

9 
448 
40 
43 
365 

6711 
5928 
31921 
4W0 
1582 
6482 

6646 
5089 
29425 
4072 
1441 
6051 

6964 
5834 
33355 
4751 
1S21 
6803 

10}3376  3198 
815  950  1151 
5,5  7,3  7,5 

139,0  133,8  141,9 
3,5  4,3  4,0 
32,4  68,7  55,2 
300,7 808 ,30 521,8 

2987  2822  3164 
655  667  719 
24,2  24,8  26,8 

1159 
7,9 

170,9 
4,4 
45,3 
521,6 

3622 
750 
28,7 

337 
416 

+79 

116 
217 
131 
59 
27 

8 
407 
37 
41 
330 

6724 
5405 
33007 
4166 
1643 
6257 

347 
407 

+60 

124 
219 
134 
61 
25 

7 
400 
40 
40 
320 

6738 
5018 
29717 
3948 
1479 
5678 

409 
463 

+54 

155 
251 
150 
69 
32 

8 
455 
43 
43 
369 

481 
4M 

+12 

181 
295 
173 
88 
34 

8 
484 
49 
46 
390 

1257 
10,9 
152,9 
4,7 
62,1 
352,8 

3509 
675 
24,6 

448 
457 

+ 9 

169 
275 
165 
81 
29 

6 
450 
45 
43 
362 

1724  1936 
9,1  10,5 
161,7  138,4 
3,9  3,8 
62,1  57,7 
291,9 ' 238,8 

3635 
725 
26,7 

505 
481 

-24 

196 
304 
184 
88 
32 

7 
474 
50 
44 
380 

6838 
5800 
35969 
4217 
1737 
6450 

6937 
6263 
376W 
4370 
1741 
6821 

6830 
5552 
34810 
3996 
1577 
6179 

6938 
6048 
34641 
4306 
1664 
6672 

3677 
730 
27,8 

500 
530 

+30 

192 
304 
181 
92 
32 

7 
522 
50 
46 
426 

7104 
6119 
350.51 
45W 
1806 
6916 

1372 
11,0 
133,3 
3,7 
52,4 
247,6 

3606 
728 

_26,5 

482  4ti_ 
541  494 

+59 

'168 
309 
186 
88 
35 

8 
533 
54 
52 
428 

+32 

163 
29, 
171; 

8ü 
33 

r 

488 
50 
47 
38d 

7093 
5747 
359.95-
4161 
1,342 
6532 

7259 
5979 
35930 

668 

1) D = Monatsdurchschnitt,  E - Monatsende S = Monatssumme, VS = V erteljahrssumme. - ') Im öffentlichen Verkehr, Einschl. Güterverkehr fifr Zwecke der Reichs-
autobahnen. - °) Ein- und Ausladungen in den wichtigeren Häfen. - 4) Güterverkehr über 19 Seehäfen, ohne die Rheinhafen mit Seeverkehr. -  °) Ortsgespräche. -- ') Von 
Ort zu Ort: Ferngespräche nach dem Inland, nach und aus dem Ausland und 1-,huellgespräche. - 1) Ohne versiegelte Wertpakete, Verkehr im Inland, nach und aus dem Aus-
land. - °) Nach Ermittlungen der lrorschungeatelleffir den Handel. - °) Schlachtungen und Einfirhriiberschnß. - 10 ) In den freien Verkehr gesetzte Mengen von Verbrauchs-
zucker. - 11) Einfuhrüberschuh. - 1f) Versteuerte und steuerfrei abgelassene Mengen abzüglich Ausfuhrüber3chuB. - 1i ) Versteuerte Mengen - 1') Feinschnitt und Pfeifen-
tabak• - 1') Reiner Warenverkehr; neue Gliederung. - 1a) EineClll. Eilavisverkeh[; Einlieferungen. - 1T  Mittelwert aus Einnahmen und Amagaben. - ") Reiner Spargiro-
verkehr über Girozentralen, einschl. Platzverkehr der Girozentralen; nur eine Seite gezählt. - 1°) Mittelw/ert ans Gutschriften und Lastschriften. - °°) Von der Berichts-
stelle korrigiert. - a) 10 große Städte. - t) Al Jan. 1937 erweiterte Reihe. - l orfdu/ige Zahlen sind kursiv gesMet. 
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3. Beilage zum Wochenberidit des Instituts für Honjunkturforsdiung 

10. Jahrgang  Berlin, den 20. Oktober 1937  Nummer 42 
S August 1937 

Monatliche  C  Zahlen-
Obersicht 

Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

1936t) 19371) 
Einheit*  Juni  Juli  Aug.  Sept. Okt.  Nov. Dez.  Jan. Febr.  

25  27  26  26  27  24  25  25  I 24 

März  April Mai  Juni  1  Juli  Aug. 

24  26  23  28  27  26 

Produktion (arbeltstägllch) 

Indeardffer der Industrieproduktion 
(ohne Nahrunge• und Genußmittel) 
Produktlonagüter gesamt   
Investitionsgüter   
sonstige   
kraftetoffe')   
Grundstoffe§)   
Konstruktionen$)   

Verbrauchsguter, elastischer Be-
darf   

Eisenerze)   
Großeisen gesamt 
Bobeisen$)$)   

Bolistahl$)§) 

W alswerkzerzeugnisee $) a) 

1928  100 

1m- 100 
11 

1000 t 
1928-100 
1000 t 
1M8-100 
1000 t 

1928- 100 

MD  109,5 
117,9 

„  125,5 
„  100,7 
„  101,6 
„  111,5 
„  129,4 

„  89,4 

MD  84,5 
130,7 

„  41,4 
„  128,4 

4 
„  188,1 
„  48,4 
„  128,3 

Maschinen (Versand)   
Kraftfahrzeuge gesamt   
Personenkraftwagen   
Lastkraftwagen   
Motorräder   

1928 e lU0 
11 

111,1 
118,7 
127,9 
97,9 

110,2 
183,0 

93,9 

87,7 
129,8 
42,8 
131,2 
63,9 
135,0 
48,1 
127,6 

111,4  114,2 
117,8  119,4 
125,0  125,8 
101,8  105,0 
103,1  107,4 
112,2  118,7 
128,1  128,8 

96,0  101,7 

84,5  87,7 
132,1  134,4 
43,9  45,1 
136,2  139,9 
66,5  66,4 
140,4  140,2 
48,3  49,5 
128,0  131,2 

113,8  115,8 
119,0  120,4 
123,1  122,6 
110,1  116,1 
113,8  118,8 
112,6  113,9 
126,0  126,0 

101,4  102,9 

88,7  87,7 
182,1  130,1 
44,5  41,9 
138,0  130,0 
63,8  63,0 
133,7  133,1 
49,4  48,8 
130,9  129,4 

MD 111,0 
„  158,7 
„  174,0 
„  176,4 
„  69,0 

Städtische Bautätigkelt$) 
Baubeginne   
Bauvollendungen(Gebn„cheabna)me) 

NE-Metallerzele)   
NE-Metalle gesamt   
MetallwaizwerkserzengnisW1)    

Kohle gesamt   
Steinkohle   

Koks')   

Steinkohlenbriketts   

Braunkoliie   

Braunkohlenbrikette   
11 

103,9 
158,1 
176,1 
166,7 
67,2 

102,9  107,6 
163,6  134,1 
180,6  150,8 
184,7  142,1 
62,3  49,7 

113,7 
118,2 
118,2 
119,3 
122,2 
109,7 
123,1 

102,5 

107,0 
112,0 
109,0 
119,5 
122,0 
109,4 
109,9 

95,1 

87,4 
123,4 
40,6 
125,9 
59,0 
124,6 
46,2 
122,5 

105,8  109,8  125,9 
129,4  138,1  140,4 
142,9  150,2 156,6 
152,9  165,9 163,1 
41,0  50,4  40,5 

1928 e 100 61ins 118,3 
„  85,7 

1M8 -100 
11 
11 

1928-100 
1000 t 

192-100 
1000 t 

19M-100 
1000 t 

192-100 
1000 t 

IM-100 
1000 t 

1928 -100 

MD  119,7 
„  119,2 
„  104,9 

MD  98,8 
„  492 
„  98,8 
„  96,9 
„  104,7 
„  16,6 
„  103,5 
„  513 
„  94,6 
„  124 
„  94,6 

Stromerzeugung (122 Werke)   
Gaserzeugunga)   
Erdölproduktion   
Wasserwerke")   

1928 - 100 MD 141,3 
„  95,2 
„  503,4 
„  70,5 

144,1 
100,9 

133,8 
114,9 
100,4 

183,1  118,4 
75,4  95,5 

127,3  123,4 
118,8  124,1 
104,3  108,2 

98,8 
495 
99,6 
97,9 
105,8 
17,0 
106,0 
493 
90,8 
115 
87,3 

141,3 
97,8 
635,1 
79,3 

Papier gesamt1e) 
Rohpapier   
Pappe   

1935 - 100 
11 
11 

MD  112,1 
, 113,4 
11 114,1 

Chemikalien12)   
Kali, Kao   

1928-100 
1000 t 

1m- 100 

109,7 
109,2 
113,3 

99,0  102,9 
500  513 
100,3  103,1 
96,8  98,7 
104,6  106,7 
17,2  18,7 
107,2  116,6 
496  539 
91,3  99,3 
112  125 
85,2  95,1 

138,5  156,2 113,8 
128,7  117,4 119,2 

187,8 182,7  133,9 
117,8  126,2 
102,6  111,6 

127,1 
108,9 

88,7 
125,3 
41,7 
129,3 
61,4 
129,7 
46,3 
122,7 

99,6 
142,5 
154,9 
172,0 
51,7 

79,9 
95,7 

108,1  113,5  118,5  119,6 
112,5  119,8  128,2  180,2 
109,4  119,4  129,3  134,1 
119,5  121,2  119,6  121,9 
118,7  120,4 117,7  119,6 
114,3  116,7 119,8  124,7 
108,6  122,0  184,6  188,9 

97,6  98,4  100,0  94,9 

93,3 
130,6 
42,5 
131,8 
63,3 
133,7 
48,7 
129,1 

110,5 
156,6 
177,5 
159,8 
59,3 

109,6 
79,2 

128,5 
119,6 
104,6 

126,5 
184,3 
115,2 

91,7  94,9  98,1 
130,0  131,6  188,8 
42,1  43,5  42,4 
130,6  134,9  131,5 
63,3  69,3  69,9 
133,7  146,4 147,6 
48,4  49,1  51,4 
128,3 130,2 136,2 

120,8 125,0  127,6 
169,4  174,8 183,2 
186,7  203,1 209,9 
196,4  163,6  181,4 
60,0  61,5  65,8 

119,1 
129,0 
183,9 
118,6 
118,5 
119,7 
140,4 

95,2 

96,3 
132,8 
43,5 
134,9 
63,8 
134,7 
49,7 
131,7 

118,9 
127,7 
132,6 
117,6 
120,0 
115,9 
139,8 

97,7 

96,7 
127,0 
48,4 
184,6 
61,3 
129,5 
47,0 
124,6 

121,2 
129,1 
133,7 
119,4 
121,8 
118,4 
140,2 

102,3 

99,0 
131,4 
43,9 
136,2 
68,9 
135,0 
48,7 
129,1 

130,4 
184,5 
213,2 
176,9 
65,4 

172,7 
208,8 
132,9 
61,3 

84,3  106,0 
95,8 105,1  98,3 

118,9 
111,5 

131,9  132,9 121,4 
128,9  132,8 183,7 
111,8 114,4 118,7 

109,5 
541 
108,5 
109,0 
117,8 
24,1 
150,2 
576 
106,1 
128 
97,4 

115,7 
578 
116,1 
109,1 
117,9 
23,6 
147,1 
613 
113,0 
133 
101,1 

117,3 
587 
117,9 
112,0 
121,0 
22,4 
139,7 
618 
113,8 
135 
102,8 

153,6  155,3 
100,2  105,0 
506,2 501,6 
76,8  95,3 

164,5 
103,6 
544,2 
137,8 

181,3 
104,4 
521,3 
128,5 

184,7 
109,9 
548,4 
134,3 

118,6 
594 
119,3 
114,8 
124,1 
23,2 
144,6 
607 
111,9 
137 
104,3 

185,1 
109,9 
521,0 
63,8 

118,3 
596 
119,6 
115,4 
124,7 
23,5 
148,5 
588 
108,3 
134 
102,2 

176,2 
110,3 
458,0 
66,8 

118,5 
603 
121,1 
117,2 
126,7 
20,5 
127,8 
572 
105,8 
128 
97,3 

174,9 
106,7 
480,9 
90,5 

118,7 
605 
121,4 
118,5 
128,1 
20,0 
124,7 
563 
103,7 
130 
99,2 

165,1 
106,8 
489,1 
100,8 

111,0  112,3 
111,4  112,9 
114,2  115,1 

MD  87,0 
„  8,88 
„  83,3 

Textilproduktion   
Baumwollindustrie gesamt   
Leinengarn   
Hanfgarn   

Lederschuhe   
Hausrat0) u)   
Hacshaltporzellan   
Spielwaren")   
Funkgerät 

1928- 100 MD  92,1 
96,2 

„  105,6 
99,6 

MD  103,8 
„  89,5 
„  62,2 
„  59,7 
„  72,4 

Fleisch (Sohlachtungen)   
Zucker   
Tabak gesamt   
Zigarren   
Zigaretten   
Bauchtabak   

Bier   
Branntwein 1e)   

1928- 100 
11 
11 

„ 
11 

86,0 
8,77 
80,9 

91,0  95,3 
3,92  4,76 
84,1  102,1 

113,6 
114,2 
117,0 

101,8 
4,78 
102,6 

121,6 
122,9 
128,7 

116,9 
119,6 
120,9 

116,5 
117,9 
117,3 

120,0 
121,7 
120,5 

109,9 
4,86 
104,3 

97,4 
98,9 
133,4 
93,8 

103,0 
91,9 
63,8 
72,1 
143,4 

96,7  100,8 
99,0  102,9 
135,3  144,0 
86,4  86,7 

99,7  110,5 
95,9  101,5 
63,6  68,5 
99,9  118,0 
183,3  229,8 

100,6 
100,3 
132,7 
99,7 

110,0 
105,1 
72,5 
123,8 
287,4 

MD  85,6 
„  1,6 
„  117,8 

116,8 
„  123,2 
„  85,9 
VD  . 
11 

86,9 
3,0 

122,7 
128,5 
124,8 
89,1 

73,5  81,6 
1,5  2,4 

113,9  120,7 
117,6  127,0 
116,1  121,5 
85,8  90,7 
81,2 
44,9 

101,3 
102,7 
128,7 
121,4 

112,1 
107,4 
77,0 
91,0 
275,0 

112,9 
5,07 
108,8 

118,8 
6,17 
132,4 

112,7 
5,89 
126,4 

120,0 
121,5 
125,1 

124,2 
127,0 
130,9 

120,0 
605 
121,4 
117,7 
127,2 
20,6 
128,4 
596 
109,8 
142 
1(Y7,9 

175,7 
105,2 
485,2 
98,2 

128,5 
133,5 
135,8 

135,3 
132,2 
118,5 

118,0 
592 
118,9 
119,2 
128,8 
20,5 
127,8 
581 
107,1 
140 
106,7 

164,5 
106,1 
493,9 
98,4 

123,9 
126,7 
129,2 

139,6 
86,6 

172,9 
190,9 
197,4 
68,4 

115,7 
84,1 

145,7 
130,9 
114,6 

132,8 
131,6 
116,8 

118,2 
590 
118,3 
119,5 
129,1 
21,2 
132,2 
595 
109,6 
144 
109,5 

164,9 

530,4 

123,8 
125,4 
132,3 

122,2 
5,27 
113,1 

111,1 
5,06 
108,6 

119,0 
4,87 
104,5 

107,6 
4,98 
106,9 

4,66 
100,0 

118,9 
591 
118,6 
120,4 
130,1 
22,8 
142,1 
604 
111,2 
143 
109,1 

179,4 

553,7 

124,6 
126,8 
130,2 

5,13 
110,1 

103,7 
104,9 
128,2 
127,9 

110,4 
104,0 
70,0 
40,7 
295,6 

92,2  114,6  147,6 
852,4 625,2 149,5 
126,4  118,8 113,2 
130,8  184,7  129,5 
129,2  115,1  108,8 
91,0  80,4  78,2 

64,5  . 
.  157,6  . 

92,3 
95,1 
128,0 
122,9 

101,6 
103,6 
137,2 
183,5 

101,4 
100,7 
146,6 
141,7 

104,9 
104,4 
152,0 
187,4 

103,1 
102,6 
67,2 
22,8 
187,1 

111,7 
100,8 
69,2 
41,0 
173,5 

114,1 
162,1 
73,3 
88,3 
120,0 

118,5 
99,6 
73,4 
85,6 
70,5 

93,5 
92,6 
140,9 
136,5 

104,1 
102,3 
73,4 
85,0 
32,2 

108,3 
6,5 

108,8 
115,5 
109,5 
77,6 

1)54,8 

108,1 
4,8 

106,2 
117,6 
103,4 
79,5 
58,2 
185,3 

123,7  104,3  89,3 
5,5  5,7  2,8 

117,0  129,0  121,0 
126,8  132,2  118,9 
115,9  182,8 128,6 
85,9  92,0  78,8 
73,2  78,4  90,0 

.  102,2 

95,6 
92,3 
153,6 
150,9 

102,0 
104,1 

70,4 
64,5 

94,9 
8,9 

127,2 
127,7 
133,2 
85,6 
89,5 

93,0 
88,8 
134,6 
131,1 

88,9 
111,3 

96,9 
180,0 

85,7 
2,5 

128,7 
128,6 
134,8 
89,1 
98,4 

97,0 

156,9 
147,9 

113,0 

126,2 
216,6 

89,0 
0,6 

126,7 
128,3 
132,1 
84,9 
93,5 

Indexziffer der gewerblichen Gütet-
e zeugung(einschl. Nahrung& und 
e   
Ursprungsreibe   
saisonbereinigt   
Verbraacbsoter gmamt0)   
starrer Bedarf0)11)   

I iruttoproduktionswert0)   

Aualandeabeatz der Industrle (Werte) 
Exportquote1e)   

Weltproduktion) (erwelterteBsihe) 
Anteil Deutschlands   

1928 - 100 

Mrd. 97£ 

1928-100 
v. H. 

1928-100 
v. H. 

VD 

1�S  

VD 
11 

MD 
VD 

116,1 116,6 

108,5 
107,8 
96,6 
97,9 
16,62 

48,7 
11,6 

117,7 
114,5 
102,5 
106,9 
17,91 

46,9 
11,8 

117,6 121,1 124,9 126,7 
10,5 

107,9 
111,7 
103,2 
108,2 
17,70 

45,9 
11,4 

128,7  122,6 124,4 
10,2 

128,3 129,6 

115,9 
118,3 
101,6 
108,3 
18,44 

51,4 
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